
21st CENTURY PARTNERSHIPS:

ANGLO–GERMAN FELLOWSHIPS FOR STUDENTS Education and Training Group

Informationen zu den “Student Fellowships”

� Programminformationen
Das Programm “21st Century Partnerships: Anglo-German Fellowships” ist eine neue Initiative des
englischen Bildungsministeriums zur Förderung des Sprachenlernens in England. Die Fellowships-
Stipendien werden vom Department for Education and Skills (DfES) zur Verfügung gestellt und sind
daher nur Schulen und Schülern in England zugänglich. (Seit der “devolution” gibt es Bildungs-
ministerien in den 4 Ländern des Vereinigten Königreichs, die jeweils für die Schulen in England,
Wales, Schottland und Nordirland zuständig sind.) Die Verwaltung und Durchführung des Anglo-
German Fellowships Programms liegt bei der Schools and Teachers Division der Education and
Training Group (die das frühere “Central Bureau” miteinschließt) des British Council in London.

Die Fellowships for Students (es gibt auch einen Programmteil für Lehrer) geben englischen A-level
Schülern die Möglichkeit, 2 Wochen an einer deutschen Schule zu verbringen und in dieser Zeit an
einem Projekt zu arbeiten, das mit ihren Fächerstudien verbunden ist und in Bezug zu ihren sog.
“A-level courseworks”  stehen soll. Die Themenwahl steht den Schülern offen, ein Bezug zum
Gastland muss allerdings vorhanden sein. Ebenso müssen die Schüler über gute Deutsch-
kenntnisse verfügen. Die Schüler werden auf britischer Seite von ihren Lehren und vom British
Council inhaltlich und organisatorisch unterstützt. Für alle teilnehmenden Schüler und ihre Lehrer
findet jeweils ca. 5 Wochen vor Abreise eine Veranstaltung im British Council zur Vorbereitung der
Fellowships-Besuche statt.

In einigen Fällen werden die Fellowships-Besuche in Deutschland an Partnerschulen der britischen
Schulen durchgeführt. In diesen Fällen werden alle organisatorischen Abmachungen, in Anlehnung
an vorgegebene Richtlinien, zwischen der britischen und deutschen Schule direkt getroffen.

Aktuelle Informationen auf English sind unter der folgenden Web-Adresse abrufbar:
http://www.britishcouncil.org/education/students/fellowships.htm

� Aktivitäten der Schüler
Die Schüler sollen ihre Zeit in Deutschland zur Hälfte in der Schule, d.h. als Gastschüler
verbringen, und zur anderen Hälfte an ihrem Projekt arbeiten.
1. Als Gastschüler sollten die britischen Schüler am Unterricht in relevanten Fächern teilnehmen

und Klassen besuchen, evtl auch an anderen (ohnehin stattfindenden) Schulaktivitäten und
generell am Schulleben teilnehmen, - je nach Interesse und Möglichkeit. Es brauchen keine
extra Veranstaltungen organisiert werden!

2. In der anderen Hälfte der Zeit arbeiten die Schüler an ihrem Projekt. Dies kann in Form von
Interviews, Einzelstudium, Recherche, Besuchen bei relevanten Institutionen, Exkursionen, etc
geschehen (s. Projektvorschlag in der Bewerbung). Die Schüler werden noch genaue
Richtlinien in bezug auf Exkursionen und Reisen vor Ort erhalten.

� Dauer und Daten der Fellowships-Aufenthalte
Die Dauer der Fellowships-Aufenthalte ist 2 Wochen, von denen 10 Arbeitstage in der Schule bzw.
mit Projektarbeit verbracht werden müssen. Kürzere Aufenthalte werden nicht genehmigt.

Die Fellowships-Besuche werden in 2 Blöcken durchgeführt. Diese Blöcke schließen alle
(verschiedenen) Termine für die sog. “half-term holidays” ein. Innerhalb dieser Zeitrahmen steht
den Schülern – in Absprache mit ihrer Schule – die Terminauswahl frei; allerdings werden die
meistern Schüler ihre jew. “half-terms” in die Zeit ihrer Fellowships-Besuche miteinbeziehen.
1. Herbst 2003, im Zeitrahmen 11. Oktober bis 9. November 2003
2. Frühjahr 2004, im Zeitrahmen von 9. Februar bis 8. März 2004



Der Aufenthalt in Deutschland darf nicht in Ferienzeiten in Deutschland bzw. einem bestimmten
Bundesland fallen.

� Finanzen:
Das Stipendium deckt die folgenden Kosten ab:
1. Volle Reisekosten vom Heimatort zur Gastschule bzw. -familie und zurück sowie Fahrtkosten

vor Ort.
2. Versicherung (wird vom British Council abgeschlossen)
3. Unterkunft und Verpflegung vor Ort: €280.00 wird an die Gastfamilien von den Schülern direkt

ausbezahlt.
4. £30 für projektbezogene Materialkosten
5. £150 für Unterhalt der Schüler (auch zu benutzen für ggfs. entstehende Kosten für eine

Teilnahme an z.B. einer Schulveranstaltung)

Den Schülern wird ein Großteil des Stipendiums vor Abreise in britischen Pfund ausbezahlt; nach
Rückkehr erfolgt die Abrechnung und Auszahlung des restlichen Stipendiums.

� Auswahl der Gastschulen
Die Auswahl der Gastschulen erfolgt auf der Basis des Projektinhalts sowie der vorgegebenen
Daten auf britischer und möglicher Zeiträume auf deutscher Seite. Interessierte Gastschulen
werden gebeten, eine/n Lehrer/in als Tutor zu nominieren und eine Gastfamilie für den/die
Schüler/in zu finden.

� Tutor
Es wird gebeten, eine/n Lehrer/in zu nominieren, der/die bereit und in der Lage ist, dem/der
britsche/n Schüler/in in den 2 Wochen als Tutor zur Seite zu stehen. In Absprache mit dem/der
englischen Schüler/in sollen die folgenden Punkte abgesprochen werden:
� Teilnahme am Unterricht (Fächer, Klassen)
� Projektarbeit: geplante Aktivitäten, benötigte Ressourcen etc.
� Mögliche Teilnahme an anderen Schulveranstaltungen.

Der Tutor sollte auch als erster, direkter Ansprechpartner vor Ort für eventuelle Fragen oder
Schwierigkeiten zur Verfügung stehen können. Die britische Lehrkraft und der British Council
stehen ebenfalls zur Unterstützung bereit, sollten Probleme entstehen.

Der Tutor sollte nicht gleichzeitig ein Mitglied der Gastfamilie sein.

� Gastfamilie
Es wird gebeten, eine passende Gastfamilie für den/die Schüler/in zu finden. Informationen zu
speziellen Bedürfnissen als Grundlage zur Vermittlung von passenden Gastfamilien liegen der
Bewerbung bei. Die Gastfamilie erhält €280.00 für Unterkunft und Verpflegung (s. oben); dies ist
Teil des Stipendiums und wird über die Schüler den Gastfamilien bezahlt. Wir bitten, eine der
Schule bekannte Familie auszuwählen, da die Sicherheit von Schülern bei Auslandsbesuchen und
besonders die Kontrolle von Gastfamilien z.Zt. in Großbritannien ein sehr brisantes Thema ist.

In einigen Fällen könnte sich aus dem Aufenthalt ein möglicher Gegenbesuch in England ergeben;
allerdings wird darauf hingewiesen, dass dies kein Element des Fellowships-Programms ist.

Kontakt beim British Council: Ute Paetzig, German Links Adviser, Tel: 0044 20 7389 4480, Fax:
0044 20 7389 4676, Email: ute.paetzig@britishcouncil.org


